
In Liestal wird viel über die verschiedenen Bau-
stellen geredet – auch als Fasnachtssujet wird
dies zum närrischen Thema. Umleitungen und
neue Beschilderungen führen zu Verunsiche-
rungen. Die neue Verkehrsführung entlastet
das eine Gebiet und im anderen führt es zu
Mehrverkehr.

Oft wurde schon über das neue Verkehrs-
konzept geschrieben, wurde es erläutert und an
öffentlichen Veranstaltungen dargestellt. Trotz-
dem ist erkennbar, dass die einzelnen Bautätig-
keiten selten als Ganzes verstanden werden.
«Zeit bringt Rat» – es ist verständlich, dass erst
mit der Umsetzung und der Fertigstellung klar
wird, warum, weshalb und überhaupt gerade
dort gebaut wurde. Oder ist der Kantinenweg
oder die Alleeumgestaltung heute noch ein
Thema? Bald wird die Poststrasse mit den
Lärmschutzwänden fertig sein, der Postplatz
und der Wasserturmplatz gebaut. Endlich be-
sitzt Liestal dann, vom Bahnhof her kommend,
die notwendige Visitenkarte. 

Und genau diese schon lange fälligen
Aussenraumgestaltungen verleihen unserem
Stedtli einen neuen Charme und damit mehr
Aufenthaltsqualität im Einkaufszentrum Lie-
stal. Nach einer langen Zeit der Planung wollen
wir nun endlich bauen. Nicht zögern, sondern
die Investitionen jetzt tätigen und nicht auf
später verschieben, und damit neue Schulden
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generieren. Momentan wird im Stadtbauamt
ein gewichtiges Geschäft vorbereitet. Unsere
Zustandsanalysen zeigen den weiteren Investi-
tionsbedarf der Schulhäuser auf. Diese Renova-
tionen und Sanierungen belaufen sich auf
zweistellige Millionenbeträge und müssen ge-
staffelt realisiert werden – eine grosse Heraus-
forderung für die Planung des nächsten Ent-
wicklungs- und Finanzplans.

Durch den neuen kantonalen Finanzaus-
gleich, der Liestal ca. 1,5 Mio. Franken mehr ein-
bringt, werden einige Begehrlichkeiten wach.
Von Links bis Rechts liegen Ideen vor, die hier
nicht kommentiert werden müssen. Für alle po-
litischen Lager gibt es gute Gründe, dass ihre
Ideen die Richtigen sind und nur diese in der 
Finanzkrise greifen.

Neben allen programmatisch-ideologi-
schen Diskussionen gibt es für unsere Gemein-
de einen klaren, reellen und pragmatischen
Weg für die nächsten Monate und Jahre:

Endlich umzusetzen, was die grösstmögli-
che Wirkung hat, um eine stabile und prospe-
rierende Entwicklung für Liestal zu erreichen.
Konkret heisst das, für alle öffentlichen und 
privaten Projekte, wenn immer möglich,
Ressourcen zu mobilisieren, die diese Entwick -
lung fördern, für: 

Quartierplanverfahren, neue Raumnut-
zungsanalysen in der Altstadt und in neuen 

Gewerbegebieten, effiziente Energieprojekte
und die Ausführung der fälligen städtischen
Bauvorhaben, wie z.B. den öffentlichen Raum
und die Schulhausbauten.

Es geht nicht um Links- oder Rechts-Strate-
gien, sondern einzig um eine glaubwürdige
Umsetzung der anstehenden Projekte.

«Also … nichts wie ab durch die Mitte»
(hier nicht politisch gemeint)

Links – Rechts – oder ab
durch die Mitte… !

Ruedi Riesen, Stadtrat

Ruedi Riesen
Stadtrat, Vorsteher Stadtbauamt



Stadtrat

Auszug aus den wöchentlichen Stadtratssitzungen
Sitzung vom 03.02.2008

• Der Stadtrat stimmt den Sachverordnungen der Jugendkommission
und der Alterskommission zu und setzt diese per sofort in Kraft.

• Der Stadtrat erklärt zu Handen der Sanitätsdirektion Baselland den
Bedarf nach zusätzlichen Betten als gegeben und stimmt der ent-
sprechenden Anpassung der Leistungsvereinbarung mit dem Alters-
und Pflegeheim Brunnmatt zu.

• Der Stadtrat beschliesst die Teilnahme am Projekt «Aneignung öf-
fentlicher Räume durch Jugendliche» und bewilligt dazu einen Kredit
von CHF 20’000.–. Dem Stadtrat sind über die Ergebnisse des Projek-
tes Bericht zu erstatten und geeignete Massnahmen zu empfehlen.

• Der Stadtrat genehmigt die Schlussabrechnung der Projektierungs-
arbeiten von CHF 93’732.10 für den Ausbau der Heidenlochstrasse
(Kreditüberschreitung von CHF 18’732.10 oder 25.0 %).

• Der Stadtrat genehmigt die folgenden Schlussabrechnungen für die
Bauarbeiten an der Sulzbergerstrasse:
Strasse: CHF 44’305.05/Kreditunterschreitung: CHF 5’694.95 oder 11.4 %;
Kanalisation: CHF 648’394.60/Kreditunterschreitung: CHF 151’605.40
oder 18.9 %; Wasserleitung: CHF 108’837.45/Kreditunterschreitung:
CHF 81’162.55 oder 42.7 %

• Der Stadtrat vergibt die Ingenieurarbeiten (Bauleitung) für die Kana-
lisation Waldenburgerstrasse an das Büro Holinger AG, Liestal für
pauschal CHF 84’500.00 (exkl. MwSt).

Sitzung vom 10.02.2009
• Der Stadtrat wählt folgende Personen per sofort für die Amtsperiode

bis 30. Juni 2012 als neue Mitglieder des Gemeindeführungsstabs
(GFS, Einsatzstab bei ausserordentlichen Ereignissen): Bea Rieder als
Dienstchefin (DC) Information; Rita N. Schulthess als DC Betreuung
Stv.; Daniel Grola als DC Nachrichten/Lage Stv.

• Der Stadtrat schliesst sich den Vernehmlassungen des Verbands 
Basellandschaftlicher Gemeinden (VBLG) an und verzichtet auf eige-
ne Stellungnahmen für folgende Vernehmlassungsvorlagen: Kanto-
nales Gesetz über die öffentliche Beschaffungen; Neues Finanzaus-
gleichgesetz; Unternehmenssteuerreform.

• Der Stadtrat wählt Werner Weber, Neuhof, Liestal, per sofort für die
Amtsperiode bis 30. Juni 2012 als neues Mitglied in die Landschafts-
kommission.

Sitzung vom 20.02.2009
• Der Stadtrat stimmt einem Jahresbeitrag zu Gunsten des Vereins 

Liestal Kultur zur Durchführung des Kulturevents Lichtblicke von 
CHF 20'000.– zu.

• Die Stadt Liestal schliesst sich betreffend Entwurf zur Teilrevision der
Verordnung vom 8.1.1991 über die Gebühren im Zivilrecht der Ver-
nehmlassung des VBLG an und verzichtet auf eine eigene Stellung-
nahme.

• Der Stadtrat genehmigt folgende Schlussabrechnungen für den 
Ersatz der Wasserleitung Rheinstrasse: Ersatz der Wasserleitung 
CHF 32'715.90; Strassensanierung CHF 24'631.15

• Der Stadtrat genehmigt das Bauprojekt Ersatz Wasserleitung sowie
Sanierung des Römerwegs im Zuge der Wiederinstandstellungsar-
beiten wie folgt: Baukredit für die neue Wasserleitung von 
CHF 135'000.00 (exkl. MwSt) aus dem Budget 2009 als Gebundene
Ausgabe / Baukredit für die Strassensanierung von CHF 30'000.00
(inkl. MwSt) aus dem Budget 2009 als Gebundene Ausgabe.

• Der Stadtrat beschliesst folgende Arbeitsvergaben: Tiefbauarbeiten
an R. Wirz AG, Liestal, für CHF 107'809.75 (inkl. MwSt); Sanitärarbeiten
an Meyer GmbH, Bubendorf, CHF 29'215.20 (inkl. MwSt).

• Der Stadtrat genehmigt die Bauprojekte Blumenweg für die neue
Wasserleitung, den Bau der neuen Mischwasserkanalisation sowie
die Sanierung der Beleuchtung und des Strassenbelags.

• Der Stadtrat genehmigt folgende Baukredite als Gebundene Ausgaben:
CHF 40'000.00 für die Beleuchtungs- und Belagssanierung
CHF 90'000.00 für die Wasserleitung
CHF 130'000.00 für die Kanalisation

• Der Stadtrat beschliesst folgende Arbeitsvergabe (inkl. MwSt):
Baumeisterarbeiten: R. Wirz AG, Liestal, zu  CHF 138‘445.95;
Sanitärarbeiten: Rolando Palladino, Liestal, zu CHF 24’958.90.

• Der Stadtrat stimmt der Ausnahmeüberbauung nach einheitlichem
Plan Erzenbergstrasse (EB 26c ZR Siedlung) zu.

• Der Stadtrat stimmt der Sachverordnung zur stadträtlichen Integra-
tionskommission zu und setzt diese per sofort in Kraft. Frau Seher 
Yildiz wird vom Stadtrat für die laufende Amtsperiode (bis 30. Juni
2012) als neues Mitglied in die Integrationskommission gewählt.

Eidgenössische Vorlagen:
• Bundesbeschluss vom 03. Oktober 2008 «Zukunft mit Komplemen-

tärmedizin»; Gegenentwurf zur zurückgezogenen Volksinitiative «Ja
zur Komplementärmedizin».

• Bundesbeschluss vom 13. Juni 2008 über die Genehmigung und die
Umsetzung des Notenaustauschs zwischen der Schweiz und der Eu-
ropäischen Gemeinschaft betreffend die Übernahme der Verordnung
(EG) Nr. 2252/2004 über biometrische Pässe und Reisedokumente
(Weiterentwicklung des Schengen-Besitzstands, BBI 2008/5309).

Kantonale Vorlagen:
• Einführungsgesetz vom 12. März 2009 zur Schweizerischen Straf -

prozessordnung unter dem Vorbehalt, dass der Landrat das Gesetz
am 12. März 2009 ohne 4/5-Mehrheit beschliesst.

• Änderung vom 12. März 2009 der Kantonsverfassung (Umsetzung der
Schweizerischen Strafprozessordnung) unter dem Vorbehalt, dass der
Landrat die Verfassungsänderung am 12. März 2009 beschliesst.

• Nichtformulierte Volksinitiative «Weg vom Oel – hin zu erneuerba-
ren Energien (Energieinitiative)» unter dem Vorbehalt, dass der Land-
rat die nichtformulierte Volksinitiative am 19. Februar 2009 zuhanden
der Volksabstimmung verabschiedet.

• Formulierte Gesetzesinitiative «Schutz vor Passivrauchen» und
Gegenvorschlag des Landrates (Änderung des Gastgewerbegesetzes)
unter dem Vorbehalt, dass der Landrat am 12. März 2009 das Geschäft
zuhanden der Volksabstimmung verabschiedet

Kommunale Vorlagen:
• Es wird über keine kommunalen Vorlagen abgestimmt.

Stadtverwaltung
Politische Rechte

Abstimmung vom 17. Mai 2009      



D e r  E n e r g i e t i p p  

www.bfe.admin.ch/energieetikette
Der Klick zur energieEtikette!

www.db.eae-geraete.ch
Dienstleistungen
Haushaltsgeräte-Datenbank
Der Klick zum Einkaufsratgeber!

www.topten.ch 
Der Klick zum besten Produkt!

www.footprint.ch 
Der Klick zum berechnen 
des persönlichen Fussabdruckes!

www.energybox.ch
Der Klick zum Ratgeber 
«Haushalten mit Strom»

www.energiestadt.ch
Der Klick zur Energiestadt Schweiz!



1. Der Bericht des Stadtrates betreffend Weidelibächlein / Weideliweg
(Vergrösserung Bachdole Weidelibächlein und Neubau Schmutzwas-
serkanalisation Weideliweg) wird mit 21 Ja- gegen 18 Nein-Stimmen
an die Bau- und Planungskommission überwiesen. (Nr. 2009/44)

2. Vom Entwicklungsplan 2009–2013 wird zustimmend Kenntnis ge-
nommen. (Nr. 2008/13)

Der Antrag der Finanzkommission, dass bei einer Selbstfinanzie-
rung unter TCHF 4’000 der Schuldenabbau immer TCHF 1’500 beträgt
und die Investitionen entsprechend reduziert werden, wird gross-
mehrheitlich abgelehnt. (Nr. 2008/13b)

Dem Antrag der Bau- und Planungskommission für eine Vorver-
legung der Finanzierung betreffend der Wasserturmplatz-Neugestal-
tung in die Jahre 2010/2011 wird grossmehrheitlich zugestimmt. (Nr.
2008/13a)

3. Vom Bericht der Geschäftsprüfungskommission betreffend der Re-
gionalen Musikschule Liestal (RML) wird Kenntnis genommen. (Nr.
2009/43)

4. Das Postulat von Vreni Wunderlin namens der FDP-Fraktion betref-
fend der Schaffung zusätzlicher Parkplätze an der Kasernenstrasse
wird mit 19 Ja- gegen 16 Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung an den Stadt -
rat überwiesen. (Nr. 2008/26)

5. Die Interpellation von Astrid Basler, Grüne, betreffend Parkplätze un-
mittelbar vor dem Stedtli wird vom Stadtrat beantwortet und ist
somit erledigt. (Nr. 2008/21)

6. Die Motion von Michael Bischof, FDP Liestal, betreffend Gegenverkehr
auf dem Wasserturmplatz wird mit 17 JA- gegen 20 Nein-Stimmen
nicht an den Stadtrat überwiesen. (Nr. 2008/29)

7. Das Postulat von Vreni Wunderlin namens der FDP-Fraktion betref-
fend Standreglement wird mit grossem Mehr an den Stadtrat über-
wiesen. (Nr. 2008/27)

8. Die Interpellation von Matthias Zimmermann namens der SP-Frak-
tion betreffend sozial, ökologisch und wirtschaftlich nachhaltigen Be-
schaffung wird vom Stadtrat beantwortet und ist somit erledigt. (Nr.
2008/12)

Folgende Geschäfte werden von der Traktandenliste abgesetzt: 
• Bauprojekt und Kredit betreffend Postplatz-Neugestaltung (Nr.

2008/17, Nr. 2008/17a)
• Motion betreffend Steuersenkung auf 60 Prozent ab 2010 (Nr.

2008/39)

Folgende Traktanden werden vertagt:
• Interpellation «Pädagogische Hochschule gehört nach Liestal» 

(Nr. 2008/19)
• Interpellation betr. Strompreis-Erhöhungen (Nr. 2008/23, Nr. 2008/

23a, Nr. 2008/23b)
• Interpellation betr. neuem Buskonzept (Nr. 2008/24)
• Interpellation betr. Verkehrsumlagerung im Zentrum (Nr. 2008/39)
• Postulat betr. Tourismusförderung Liestal (Nr. 2009/42)

Für den Einwohnerrat
Der Ratspräsident Der Ratsschreiber
Franz Kaufmann Marcel Jermann

Neue persönliche Vorstösse:
– Postulat von Hanspeter Zumsteg der Grünen Fraktion und Regula Ne-

biker der SP-Fraktion betreffend Stützung des Gewerbes mit dem
Mehrertrag des Finanzausgleichs (Nr. 2009/45)

– Postulat von Hanspeter Meyer namens der SVP-Fraktion betreffend
besserer Anbindung des kantonalen Verwaltungsbezirks an die Alt-
stadt (Nr. 2009/46)

– Postulat von Matthias Zimmermann namens der SP-Fraktion betref-
fend professionellem Stadt- und Standort-Entwicklungsprogramm
für Liestal (Nr. 2009/47)

Einwohnerrat

Beschlüsse des Einwohnerrates vom 18. Februar 2009

Der Liestaler Stadtrat hat Christoph Rudin zum neuen Stadtverwalter ge-
wählt. Der 49-jährige wird seine Stelle als Leiter der Stadtverwaltung im
Sommer 2009 antreten.

Christoph Rudin machte seinen Hochschulabschluss in Nationalöko-
nomie 1989 an der Universität Basel. Zudem absolvierte er den Lehrgang
des St. Galler Management Programms, um sich auf die Funktion als CEO
bzw. Geschäftsführer eines Unternehmens vorzubereiten.

Christoph Rudin arbeitete in verschiedenen Funktionen bei den
Schweizerischen Bundesbahnen SBB, u.a. als Departementssekretär und
persönlicher Mitarbeiter der Generaldirektoren Dr. B. Weibel und Dr. H.P.
Fagagnini, als Projektleiter für die operative Umsetzung des Fahrplans
Bahn 2000 bei der SBB Infrastruktur und als Leiter des Geschäftsbereichs
Betriebsführung. Seit 1.1.2007 bis heute war Christoph Rudin Leiter 
Sicherheit und Netzzugang bei SBB Cargo. Aufgrund seiner Aus- und
Weiterbildung und seiner bisherigen anspruchsvollen Funktionen verfügt
Christoph Rudin über eine hohe Berufs- und Führungserfahrung, die ihn
in den Augen des Stadtrates bestens befähigen, die operative Führung der
Stadtverwaltung zu übernehmen. Christoph Rudin lebt mit seiner Frau in
Böckten. 

Der Stadtrat gratuliert Christoph
Rudin zu seiner Wahl und wünscht ihm
an seiner neuen Stelle als Stadtverwalter
der Stadt Liestal viel Erfolg und Befriedi-
gung.

Christoph Rudin tritt die Nachfolge
von Roland Plattner an, der die Stadtver-
waltung Liestal Ende Februar verlässt, um
sich als Generalsekretär der Bildungs-,
Kultur- und Sportdirektion des Kantons
BL (BKSD) einer neuen beruflichen Her-
ausforderung zu stellen. Der Stadtrat
dankt Roland Plattner für sein grosses En-
gagement zum Wohl von Liestal während
seiner Tätigkeit als Stadtverwalter von 2003 bis 2009 und wünscht ihm
auf seinem künftigen beruflichen wie auch privaten Weg weiterhin alles
Gute und viel Erfolg.

Während der Übergangszeit, ab 1. März 2009, bis zum Stellenantritt
des neuen Stadtverwalters ist durch Martin Hofer, stv. Stadtverwalter und
Bereichsleiter Stadtbauamt, die Stellvertretung gewährleistet.

Stadtrat

Neuer Stadtverwalter gewählt 



Der Winter bleibt hartnäckig, der Boden ist nach wie vor gefroren. Des-
halb kann aus Qualitätsgründen der geplante Einbau der Tragschicht erst
im Juni erfolgen, das heisst nach dem Bau der Lärmschutzwände. Vor-
übergehend wird im Grabenbereich ein provisorischer Belag eingebaut.
Die Grabenquerung für den Swisscom-Rohrblock im Bereich des Bahn-
überganges ist erstellt und damit sind alle Werkleitungsarbeiten abge-
schlossen.

Fussgänger- und Autoverkehr werden nun von der Gleisseite zur
Stadtseite verschoben. Nach der Fasnacht, am 9. März, starten die SBB mit
den Bauarbeiten der Lärmschutzwände. Diese dauern voraussichtlich bis
Ende Mai. Ab Juni wird die Gestaltung der Poststrasse ausgeführt und
nachfolgend die Trag- und Deckschicht eingebaut. 

Die Anlieferungen und Zufahrten zu den Geschäften der Poststrasse
werden so weit als möglich gewährleistet. Für den Busbetrieb und Zu-
bringerdienst bleibt die Poststrasse in Richtung Wasserturmplatz befahr-
bar, für den Individualverkehr ist die Poststrasse gesperrt und wird ab der
Kantonalbank-Kreuzung umgeleitet. 

Weitere Informationen bei André Grieder, Projektleiter Tiefbau, 
061 927 52 75, andre.grieder@liestal.bl.ch. 

Stadtbauamt
Baustelleninformation

Korrektion Poststrasse

Während dem Bau der Lärmschutzwände werden sich Fussgänger/innen
neben der neu erstellten Mauer (links) bewegen, und Busse und Zubrin-
gerverkehr werden in die Strassenmitte verlegt.



Frühlingsgefühle? – Zeit für den Garten und
Zeit zum Nachdenken über neue Gestaltungs-
möglichkeiten. Vielleicht leistet man sich in die-
sem Jahr endlich das lange diskutierte Garten-
häuschen, den Geräteschuppen oder das Mini-
Gewächshaus?

Das Aufstellen einer solchen so genannten
«Kleinbaute» ist bewilligungspflichtig (§ 92
kant. Verordnung zum Raumplanungs- und
Baugesetz). Unter Kleinbauten versteht man
Gebäude mit einer Grundfläche von bis zu 12.0
Quadratmetern und einer maximalen Höhe von
2.50 Metern. Es gilt, beim Stadtbauamt ein Ge-
suchsformular mit einigen Angaben zum Ob-
jekt und dessen Positionierung einzureichen.

Die Bauanzeige an alle benachbarten
Grundeigentümerinnen und Grundeigentü-
mern erfolgt durch das Stadtbauamt. Das Auf-
lageverfahren dauert 10 Tage. Wenn die schrift-
liche Kenntnisnahme aller Nachbar-Parzellen
mit den Baueingabeplänen vorgelegt wird,
wird kein Auflageverfahren durchgeführt.

Zwischen der Kleinbaute und der Parzellen-
grenze müssen mindestens zwei Meter liegen -
es sei denn, es liege ein schriftliches Einver-
ständnis der betreffenden Nachbarschaft vor,
dass der Abstand unterschritten werden kann.
Dieses wird den Eingabeunterlagen beigelegt.
Der Nachbarschaft wird damit automatisch das
gleiche Recht eingeräumt.

Auf dem Gesuchsformular, das am Schalter
des Stadtbauamts oder im Internet auf
www.liestal.ch unter Verwaltung, Onlineschal-
ter bezogen werden kann, sind die Richtlinien
detailliert aufgeführt.

Die Stadt Liestal ist bestrebt, die vollständig
eingereichten Gesuche innert kürzester Zeit zu
bewilligen. Auf Wunsch können sich Interes-
senten auch direkt beim Stadtbauamt, 061 927
52 79, beraten lassen. 

Stadtbauamt

Garten- und Gerätehäuschen
sind bewilligungspflichtig

Bisheriges Verfahren
Der Einwohnerrat hat am 17. Dezember 2008 die Ortsplanung, Teilrevision Zonenvorschriften Sied-
lung – Teilgebiet ausserhalb der Teilzonenvorschriften Zentrum, beschlossen. Die Referendumsfrist
ist am 16. Januar 2009 ungenutzt abgelaufen.

Aktueller Verfahrensschritt – Öffentliche Planauflage
Die öffentliche Planauflage findet vom 5. Februar noch bis zum 6. März 2009 statt (publiziert in Lie-
stal aktuell am 5. Februar 2009). Während der Öffnungszeiten der Stadtverwaltung können am
Schalter des Stadtbauamtes im zweiten Stock des Rathauses und auf der Homepage der Stadt Lie-
stal unter www.liestal.ch\Verwaltung\Stadtentwicklung folgende Planungsbestandteile eingese-
hen werden:
• Zonenreglement Siedlung;
• Zonenplan Siedlung – Planteil Grundnutzung;
• Zonenplan Siedlung – Planteil überlagernde Gebiete, Zonen und Objekte;
• Lärm-Empfindlichkeitsstufen-Plan;
• Bericht nach Art. 47 RPV (Planungsbericht).
Innerhalb der Auflagefrist können beim Stadtrat schriftlich und begründet Einsprachen eingereicht
werden. Gegen den Bericht (Planungsbericht) kann keine Einsprache erhoben werden. Er dient der
Information.

Weiteres Vorgehen
1. Öffentliche Planauflage 5. Februar – 6. März 2009
2. Einsprache-/Verständigungsverfahren bis ca. Juni 2009
3. Genehmigungsantrag an Regierungsrat ca. August 2009
4. Genehmigung durch den Regierungsrat und evtl. Entscheid über unerledigte Einsprachen 

ca. Ende 2009

Stadtbauamt

Zonenvorschriften Siedlung, Teilrevision: Zeitplan 

Zwischen der Kleinbaute und der Parzellen-
grenze müssen zwei Meter Abstand liegen – es
sei denn, die Nachbarn erklären sich einver-
standen mit einer Unterschreitung.

Ab dem 9. März 2009 beginnen die SBB mit
den Bauarbeiten der Lärmschutzwände ent-
lang der Poststrasse. Der Platz im Bereich des
Kulturhauses «Palazzo» muss für die Bauaus-
führung befahrbar und offen sein. Aus die-
sem Grund müssen die Veloständer an die-
sem Ort aufgehoben werden. 

Der Ersatzstandort befindet sich vor dem
McDonald’s, schräg vis-à-vis.

Weitere Informationen bei André Grieder,
Projektleiter Tiefbau, 061 927 52 75,
andre.grieder@liestal.bl.ch. 

Stadtbauamt

Verschiebung von Veloständern



Veranstaltungen www.liestal.ch, Aktuelles, Agenda

5. März, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-
club.

7. März, Samstag 19.15 Uhr, Stedtli: Cheruus. www.fasnacht-
liestal.ch.

8. März, Sonntag 17.00–19.00 Uhr, Dichter- und Stadtmu-
seum: Internationaler Tag der Frau. Lesung
mit der Autorin Linda Stibler. Kirchliche
Frauenstelle Baselland, www.bl.ref.ch/
frau en stelle.

13. März, Freitag 9.00–11.00 Uhr, Familienzentrum: Kinder -
hüti.

13. März, Freitag 19.30 Uhr, Restaurant Ziegelhof: Jahresver-
sammlung Natur- und Vogelschutzverein
Liestal. Apéro ab 18.45 Uhr.

13. März, Freitag 20.00 Uhr, Hotel Engel: Extrembergsteiger
Ueli Steck – Live Reportage. www.ex -
plora.ch.

13. März, Freitag 20.30 Uhr, Kulturscheune: Bait Jaffe Klezmer
Orchestra – «Zwiegespräche». www.kultur-
scheune.ch.

13.–15. März, Wirkstatt Hanro: Ausstellung facetten.
Freitag–Sonntag www.couture-handschin.ch.
14. März, Samstag 7.00 Uhr, Clubhaus und Übungsplatz auf

Sichtern: Frühjahrsprüfung des Schweizeri-
schen Schäferhundeclubs, Ortsgruppe Lie-
stal. www.scogliestal.ch.

14. März, Samstag 13.00–16.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Mar-
tinshof: Jungschar Martinshof: Ritterspiele.

14. März, Samstag 20.00–22.00 Uhr, Hotel Engel: Multivision
Madagaskar & La Réunion. www.viva -
mos.ch.

15. März, Sonntag 11.00 Uhr, Kantonsbibliothek: Adolf Muschg
liest aus seinem neuen Roman «Kinder-
hochzeit». www.kbl.ch.

15. März, Sonntag 11.00–15.00 Uhr, Sportzentrum Schauen-
burg: Eröffnungsturnen und Sponsoren-
wettkampf, Kunstturnverein Regio Basel.
www.kutu-regio-basel.ch.

18. März, Mittwoch 8.00–18.30 Uhr, Stedtli: Waaremärt.
19. März, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-

club.
19. März, Donnerstag 20.00 Uhr, Dichter- und Stadtmuseum: Fa-

milienlexikon – Texte von Natalia Ginzburg.
www.dichtermuseum.ch.

19. März, Donnerstag 20.00 Uhr, Theater Palazzo: Trio Musique 
Simili. www.palazzo.ch.

20. März, Freitag Kulturscheune: Vocal-Piano-issimo – Arien,
Lieder Songs und Hymnen. Jeanne-Pascale
Künzli-Lüdin (Sopran) und Adrian Schäublin
(Piano). www.Kulturscheune.ch.

21. März, Samstag 20.00 Uhr, Palazzo: Liestal tanzt world
music. Bar und Disco mit Musik aus aller
Welt. www.palazzo.ch.

21. März, Samstag 21.00 Uhr, Modus: Oldies-Disco. Präsentiert
von der Juseso Liestal. www.modus-lie-
stal.ch.

23. März, Montag 11.45 Uhr, Familienzentrum: Mittagstisch.
25. März, Mittwoch 17.00 Uhr, Landratssaal: Sitzung des Einwoh-

nerrates.
26. März, Donnerstag 20.00 Uhr, Kantonsbibliothek: Wo klingelt

der Glögglifrosch? Vortrag von Herrn Dr. Be-
nedikt Schmidt, Universtät Zürich. Naturfor-
schende Gesellschaft BL. www.ngbl.ch.

27. März, Freitag 9.30–11.00 Uhr, Familienzentrum: Kinder -
coiffeuse.

27. März, Freitag 20.00–22.00, Hotel Engel: Magisches
Schottland – Live Multivision Reportage.
www.dia.ch.

27. März, Freitag 20.30 Uhr, Theater Palazzo: «Maskulin» Ein
Stück Männlichkeit – Maskentheater zwer-
genHAFT (CH). www.palazzo.ch.

28. März, Samstag 13.00–16.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Mar-
tinshof: Jungschar Martinshof: Die Jung-
schar geht auf grossen Kreuzzug!

28. März, Samstag 20.30 Uhr, Kulturscheune: Vera Kappeler Trio
– CD taufe. «Nach Slingia». www.kultur-
scheune.

1. April, Mittwoch 14.00–17.00 Uhr, Alters- und Pflegeheim
Brunnmatt: Brunnmatt-Kaffee.

2. April, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-
club.

4. April, Samstag 11.30–14.00 Uhr, Stadtsaal: Weltküche aus
der Dominikanischen Republik.

4. April, Samstag 20.30 Uhr, Kulturscheune: Peter Schärli Trio
feat. Iahamara Koorax – Brazil Jazz.
www.kulturscheune.ch.

5. April, Sonntag 11.00 Uhr, Kantonsbibliothek: Erzähltheater
mit Lorenz Pauli. www.kbl.ch.

16. April, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-
club.

18. April, Samstag 8.00–16.00 Uhr, Stedtli: Flohmärt.
20.–25. April, 9.00–17.30 Uhr, Spittelerhof: Wildpflanzen-
Montag – Samstag und Kräutermarkt. www.pronatura.ch/bl.
21. April, Dienstag 9.30–11.00 Uhr, Familienzentrum: Kinder -

coiffeuse.
22. April, Mittwoch 8.00–18.30 Uhr, Rathausstrasse: Kunst- und

Handwärksmärt.
22. April, Mittwoch 14.30–15.30 Uhr, Atelier für begleitetes

Malen: Mal-Atelier für Kinder. www.efrl.ch.
22. April, Mittwoch 17.00 Uhr, Landratssaal: Sitzung des Einwoh-

nerrates.
22. April, Mittwoch 19.30–22.00 Uhr, kath. Pfarreiheim: Triple P –

Positive Parenting Program. www.efrl.ch.
23. April, Donnerstag 19.00 Uhr, Kantonsbibliothek: Suresh und

Jyoti Guptara lesen aus «Calaspia».
www.kbl.ch.

24. April, Freitag 20.00 Uhr, Grosser Saal Hotel Engel: Humor-
club zum Törli mit Prof. Bernhard Ludwig.
Türöffnung 19.15 Uhr. www.humorclubzum-
toerli.ch.

24. April, Freeitag 20.30 Uhr, Kulturscheune: Christina Jaccard
Band – «Blues in The Night». www.kultur-
scheune.ch.

25. April, Samstag 8.00–13.00 Uhr, beim Törli: «1 Johr Buure-
märt».

25. April, Samstag 9.00 Uhr, Familienzentrum: Väterbrunch.
25. April, Samstag 10.00–16.00 Uhr, Kanonengasse: Kanonen-

gassefest. LUDO-Spielsachen-Flohmarkt
und Kinderzirkus Prattelino.

26. April, Sonntag 11.00 Uhr, Kantonsbibliothek: Gisela Widmer
«Von eher ernst bis eher heiter».
www.kbl.ch.

27. April, Montag 11.45 Uhr, Familienzentrum: Mittagstisch.
2.–3. Mai, Samstag/Sonntag 9.00–11.30 und 14.00–16.30 Uhr, Judoklub

Budokai im NKL: MMA und Muay Thai Semi-



Veranstaltungen www.liestal.ch, Aktuelles, Agenda

nar. www.kickboxschule.ch.
6. Mai, Mittwoch 11.30–17.00 Uhr, APH Brunnmatt: Treffen für

Jung und Alt.
7. Mai, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-

club.
7. Mai, Donnerstag 18.45 Uhr, Munzach: Abendexkursion zu den

Schwalben im Tierpark Weihermätteli, mit
Barbara Mächler. 

8. Mai, Freitag 9.00–11.00 Uhr, Familienzentrum: Kinder -
hüti.

9. Mai Samstag 9.00–16 Uhr, Stedtli: 150 Jahre TV Liestal –
Event in der Rathausstrasse. www.tvlie-
stal.ch.

9. Mai, Samstag 20.30 Uhr, Kulturscheune: Uachzg & Peppe-
rongino – Benefizkonzert zu Gunsten der
Kulturscheune. www.kulturscheune.ch.

13. Mai, Mittwoch 9.00–11.00 Uhr, Familienzentrum: Kinder -
hüti.

13. Mai, Mittwoch 17.00 Uhr, Stadtsaal/Rathaus: Sitzung des
Einwohnerrates.

15. Mai, Freitag 20.30 Uhr, Kulturscheune: Tassilo Dellers
Jazz Quartett – «Love». Contemporary Jazz.
www.kulturscheune.ch

16./17. Mai, Turnhalle in der Zollschule: Wutan Weekend
Samstag/Sonntag 2009. Sa 14.00–16.30 Uhr, So 9.30–12.00

Uhr, 14.00–17.00 Uhr. www.kun-tai-ko.ch.
21. Mai, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-

club.
25. Mai, Montag 11.45 Uhr, Familienzentrum: Mittagstisch.
27. Mai, Mittwoch 8.00–18.30 Uhr, Stedtli: Waaremärt.
29. Mai, Freitag 9.30–11.00 Uhr, Familienzentrum: Kinder -

coiffeuse.
3. Juni, Mittwoch 14.00–17.00 Uhr, APH Brunnmatt: Brunn-

matt-Kaffee.
Laufend: Kultur 150 Jahre TV Liestal – Schaufensterausstel-

lung zur 15o-jährigen Geschichte des Turn-
verein Liestal in diversen Geschäften: 12.–
24.3. www.tvliestal.ch.
Atelier am Zeughausplatz, 6.–8.2.: Landart
und Kurzgeschichten. Fr: 17–21 Uhr (Vernis-
sage: 18 Uhr, Lesung: 19 Uhr), Sa: 15–19 Uhr,
So: 15–19 Uhr (Lesung: 16 Uhr).
Dichter- und Stadtmuseum: Liestal im Bild,
Literatur, Geschichte und Brauchtum, Otto
Plattner. Dauerausstellung. www.dichter-
museum.ch.
Kunsthalle Palazzo: People in the City, Zeit-
genössische Fotografie. Kuratoren: Dr. An-
drea Domesle und Niggi Messerli. Di–Fr 14–
18 Uhr, Sa/So 13–17 Uhr. Bis 15. März.
www.palazzo.ch.
Museum.BL: Zur Sache. Objekte erzählen
Geschichten. Teil 1 «Fremde eigene Welt.»
Dauerausstellung. www.museum.bl.ch.
Museum.BL: «Seidenband. Kapital, Kunst &
Krise». Ausstellung zur Kulturgeschichte der
Region. Jeden Sonntag 14.00–17.00 Uhr: Öf-
fentliche Vorführung am Webstuhl.
www.museum.bl.ch.
Museum.BL: Revoluzzer! 68 und heute.
Sonderausstellung. Bis 28. Juni. www.mu-
seum.bl.ch.

Wirkstatt Hanro, 13.–15.3.: Ausstellung facet-
ten. www.couture-handschin.ch.

Laufend: Sport Fitness-/Jahres-/Skiturnen: Jeweils Mitt-
woch (ausser Schulferien), 20.15–21.30 h,
Gymnasium-Turnhalle, Skischule Baselland.
Judo im Budokai: Anfängertraining ab
Schulalter bis 9 Jahre: Mi oder Do 17.00–
18.00 h, Rosenstr. 21a. D. Schmidhauser, 061
901 25 51, www.budokai.ch.
Schwingen: Jeden Mittwoch, 18.30–20.00 h,
Schwing-Klub Liestal. Training Alte Turnhal-
le Rotackerschulhaus. Info: Walti Wyss, 079
315 02 15.

Laufend: Kinder/Familie Mittagstisch der Stadt Liestal: 11.45–13.45 h,
jeden Mo, Di, Do, Fr für Primarschul- und
Kindergartenkinder. Rotacker-, Fraumatt-
und Mühlematt-Quartiere. Info: Denise
Ribul-Thélin, 061 921 28 00.
MuKi-Turnen für 3 bis 5-Jährige (a. Schulfe-
rien): Mo 10.00–11.00, Di 10.00–11.00, Mi
9.00–10.00 h, Th. Rotacker. Do 9.00–10.00,
10.00–11.00 h, Th. Frenke. Michèle Mögli, 061
922 16 90.
Mütter- und Väterberatung: 13.30–16.30 h,
jeweils Donnerstag, ohne Anmeldung. Bü-
chelistrasse 6, mit Edith Bohny.
Offener Mütter- und Vätertreff. Di und Fr
von 9–11 h (ausser Schulferien). Familienzen-
trum, Büchelistr. 6.
Liestal–Seltisberg. Waldspielgruppe Troll:
jeden Mittwoch von 9.00–11.45 h und Don-
nerstag von 9.00–13.00 h (mit Mittages-
sen). Infos und Anmeldung bei Sibylle
Rüegg, 061 921 63 35.
Stärnschnuppe – Für Kinder ab Kindergar-
ten bis 2. Klasse: 13.00–16.00 h, jeden
Samstag. Kirchgemeindehaus Martinshof,
Rosengasse 1. Anmeldung S. Haller, 061 921
39 60. Ref. Kirchgemeinde. 
Drachenhöhle – Für Kinder der 1.–5. Klasse:
14.00–17.30 h, jeden Mittwoch. Kindertreff-
punkt im Martinshof, Rosengasse 1. Ref.
Kirchgemeinde Liestal–Seltisberg.
Ludothek, Kanonengasse 1, wie folgt geöff-
net: Mi 14–17 h, Do 9–11 h, Sa 10–13 h Wäh-
rend Schulferien geschlossen.
Kontaktstelle für MigrantInnen: Jeden Mitt-
woch ohne Voranmeldung. 14.00–17.00 h:
Treffpunkt für MigrantInnen und ihre Kinder.
17.00–18.00 h: Beratungsstunde für Auslän-
derInnen. Familienzentrum, Büchelistrasse 6.
Info: frauenplus Baselland, 061 921 60 20.
Aufgabenhort für Primarschüler/innen:
15.45–17.45 h: jeden Mo und Do im Kirch-
gemeindehaus, Eingang Drachenhöhle.
15.30–17.30 h: jeden Mo und Di im Fraumatt-
schulhaus. Info: Denise Ribul-Thélin, 061 921
28 00.
Spielplausch im Fraumatt, 7./14.2.,
14./21./28.3., 13–16 h. Ab 6 Jahren. Schulhaus
Fraumatt. Ref. Kirchgemeinde.

Laufend: Senior/innen Mittags-Club Frenkenbündten: jeweils am 1.
und 3. Donnerstag, 12.00 h. Alters- und Pfle-
geheim Frenkenbündten, Pro Senectute Ba-
selland, www.bl.pro-senectute.ch.
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Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Liestal
Rathausstrasse 36, 4410 Liestal, Tel. 061 927 52 52, Fax 061 927 52 69, stadt@liestal.bl.ch

Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 08.30 – 11.30 Uhr 
Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Es können auch Termine ausserhalb der Schalteröffnungszeiten telefonisch vereinbart werden.

Öffnungszeiten Informationsschalter:

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 08.30 – 11.30 Uhr und 13.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Guichet virtuel:
Die Dienstleistungen auf der Homepage www.liestal.ch erleichtern den Zugang zur Verwaltung.
Es können diverse Formulare heruntergeladen und Informationen eingesehen werden. Eine Pu-
blikums-Station mit Zugriff auf diverse Sites steht im Rathaus-Eingang zur Verfügung.

Sprechstunde der Stadtpräsidentin:
Jeweils mittwochs auf tel. Anmeldung 9.00 und 11.00 Uhr
Anmeldung Sekretariat: Tel. 061 927 52 64
E-Mail der Stadtpräsidentin: regula.gysin@liestal.bl.ch

Werkhof
Nonnenbodenweg, 4410 Liestal, Tel. 061 927 53 00, Fax 061 927 52 88, betriebe@liestal.bl.ch

Abgabestelle für Karton, Metall, Altöl, Polystyrol und Elektronikschrott
Immark AG, Unterfeldstrasse 15a, Liestal, 058 360 74 74, Mo–Fr 07.00–12.00 und 13.00–17.00 Uhr,
jeden 1. Samstag im Monat 09.00–13.00 Uhr (weitere Informationen im Abfallkalender)



Notfalldienste 
Ärztlicher Notfalldienst

Donnerstag 5. März Dr. Rohrer, Lausen 061 921 55 90
Samstag 7. März Dr. Reinhart, Frenkendorf 061 901 40 40
Sonntag 8. März Dr. Meier, Liestal 061 922 20 80 
Donnerstag 12. März Dr. Vogt, Liestal 061 921 00 80
Samstag 14. März Dr. Füllhaas, Liestal 061 923 30 50
Sonntag 15. März Dr. Schiller, Liestal 061 921 72 72
Donnerstag 19. März Dr. Fischer, Liestal 061 922 14 14
Samstag 21. März Dr. Meurice, Liestal 061 271 05 05
Sonntag 22. März Dr. Senst, Frenkendorf 061 901 27 94
Donnerstag 26. März Dr. Loretan, Liestal 061 922 03 03
Samstag 28. März Dr. Trottmann, Kaiseraugst 061 811 20 00
Sonntag 29. März Dr. Martin, Liestal 061 926 94 94
Donnerstag 2. April Dr. Vogt, Liestal 061 921 00 80
Samstag 4. April Dr. Itin, Liestal 061 922 11 47
Sonntag 5. April Dr. Biedermann, Füllinsdorf 061 901 22 22
Donnerstag 9. April Dr. Loretan, Liestal 061 922 03 03
Freitag 10. April Dr. Martin, Liestal 061 926 94 94 
Samstag 11. April Dr. Senst, Frenkendorf 061 901 27 94
Sonntag 12. April Dr. Friedli, Liestal 061 921 13 00 
Ostermontag 13. April Dr. Fischer, Liestal 061 922 14 14
Donnerstag 16. April Dr. Schmid, Liestal 061 921 32 00
Samstag 18. April Dr. Loretan, Liestal 061 922 03 03 
Sonntag 19. April Dr. Keller, Liestal 061 921 00 77
Donnerstag 23. April Dr. Martin, Liestal 061 926 94 94
Samstag 25. April Dr. Meier, Liestal 061 922 20 80
Sonntag 26. April Dr. Rohrer, Lausen 061 921 55 90
Donnerstag 30. April Dr. Fischer, Liestal 061 922 14 14
Freitag 1. Mai Dr. Trottmann, Kaiseraugst 061 811 20 00

Tierärztlicher Notfalldienst
Kleintierklinik Dr. Klaus, Liestal 061 921 66 66
Kleintierklinik Klaus, Liestal 061
921 66 66

Notrufnummern

Medizinische Notrufzentrale 061 261 15 15
Für medizinische Beratung in Notfällen und für
die Vermittlung des diensthabenden Zahnarz-
tes und der diensthabenden Apotheke ausser-
halb der Öffnungszeiten. 
Täglich von 18.30 bis 08.00 Uhr
Samstag ab 16.00 bis Montag 08.00 Uhr 

Allgemeine Notrufnummer 112
Sanität 144
Polizei 117
Feuerwehr 118
REGA 1414
Vergiftungsnotfall 145
Wasserversorgung 079 644 88 55
Elektrizität 061 921 15 06

Notfallaufnahme
Kantonsspital 061 925 25 25

Meldeschema für den Notruf der Sanität
Wer: Name des/der Meldenden • Was: Art des
Unfalls • Wann: Zeitpunkt des Unfalls • Wo: Ort
des Unfalls • Wie viele: Anzahl und Art der Ver-
letzungen • Weiteres: Weitere drohende Ge-
fahren.

Altpapiersammlung
Die nächsten Papiersammlungen:
Samstag, 14. März 2009 (Vereine)
Mittwoch, 15. April 2009 (Saxer AG)

Bitte das Papier am Sammeltag vor 08.00 U h r
ge bündelt an den Strassenrand stellen. Zu
spät bereitgestelltes Papier wird nicht mehr
abgeholt. 

Altmetall-Abgabetag
Der nächste Altmetall-Abgabetag:
Samstag, 25. April 2009
Alle Gegenstände mit Metallanteilen, welche
nicht in den normalen Kehricht ge hören, wer-
den von 08.00 bis 11.30 Uhr angenommen bei: 
Firma H. und F. Buser AG, Bahnhofplatz 5c, Lie-
stal (letztes Gebäude auf dem eh. Güterareal).
Für Informationen: Tel. 061 926 90 40.
Öffnungszeiten wochentags:
Mo–Fr 09.00–12.00 / 14.00–17.00 Uhr.

Weitere Informationen im Abfallkalender der Stadt Liestal

Abfallwesen

• Die Mitarbeiter des Häckseldienstes kommen im Verlaufe des Tages, frühestens um 08.00 Uhr, 
zu Ihnen. • Sie verarbeiten Äste und Stämme von bis zu 20 cm Durchmesser und beliebiger Länge.
• Bitte platzieren Sie das Schnittholz auf Ihrer Parzelle am Strassenrand. 
Kosten: Grundtaxe von CHF 10.– plus Zeitentschädigung CHF 8.– pro angebrochene Minute.

Die Kosten werden direkt vor Ort vom Unternehmer einkassiert.
Anmeldung: Mit untenstehendem Talon bis spätestens Freitag, 6.3.2009, 15.00 Uhr. Bitte  senden

Sie ihn ausgefüllt an: Stadt Liestal, Betriebe, Nonnenbodenweg, 4410 Liestal.

Anmeldung für den Häckseldienst

Name: Vorname:

Adresse:

Telefon P: Telefon G:

Häckseldienst vom:

Ich habe ca. m3 loses Astmaterial.

Unterschrift:

Nächster Häckseltag: Samstag, 7. März 2009


